
Gemeinde Ode&heim 

Satzung 

über die Änderung des Bebauungsplans ‘’Fabltor** 

der Gemeinde Odenheim 

Aufgrund § 10 dee Bundesbaugesetzes (BBauG) vom 2^,6»1960 (BGBl« I 
S» 541) nnd § 4 Gemeinde Ordnung für Baden-VsTürttemberg (ßO) vom 

25»7»1955 (ßes.Bl« S, 129) hat der ßemeinderat der Gemeinde Oden- 

heim in seiner Sitzung am 19» Bovember 1971 folgende Ändeirung des 

Bebauungsplans "fahltor*' als Satzung beschlossen* 

I. Bestandteile dieser Bebauuagsplanäaderung sind* 

a) Bebauungsplan-Beckblattzeichnujug im Maßstab 1*500 zum 

Gestaltuogsplan (Blatt 2 a)| . , 

b) Eebäuüngsplaa**DeGkblattzeichnttag im Maßstab 1*500 zum 

Straßen- und Baulinienplen (Blatt 5 a). 

Die Bestandteile Blatt 2 a und Blatt 3 a des Bebauungsplans 

werden durch die Bestandteile dieser Satzung geändert« 

II* Biese Bebauungsplenänderung wird mit der in § 12 BBauG vorgesohrie 

benea Bekanntmachung rechtsverbindlich« 

Odenheis, den 19« November 1971 

Bürgenaeis ter 
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Die Umlegungskarte ist nach Form 
und Jnhalt zur Übernahme in das 
Liegenschaftskataster geeignet 
( i 74 Abs.2 BBauG. ) 

Bruchsal, den........ 
Stoatl. Verm.Amt.... 

ST •!• B - BL - la 

GEMEINDE ODENHEIM 
BEB. PLAN „ FAHLTOR " 
STRASSEN^-U. BAULINIENPLAKJ M. 1:500 

BEARBEITET NACH DER UMLEGUNG 

i 

FESTGESTELLTE ODER BESTEHENDE BAULINE 

NEU FESTZUSTELLENDE BAULINIE 

BAUGRENZE 

FESTGESTELLTE ODER BESTEHENDE STRASSENBEGRENZUNGSLINE 

AUFZUHraENDE STRASSENBEGRENZUNGSLINIE 

NEU FESTZUSTELLENOE 5TRAS5ENBEGRENZUNGSLME 

NEUE GRENZE 

GRENZE DES PLANUNGSGEBIE TES 

□ 
im 
I—I 
i_I 

lOOlOO 

(100,00) 

e.0X 

SICHTLINIE ( EINFRIEDIGUNGSHÖHE BIS 80 cm ) 

STRASSEN - WEG - UND - R^RKFLACHEN • 

NICHT BEBAUBARE PRIVATE GRUNDSTÜCKSFLACHE 

BEBAUBARE FLÄCHE 

GELÄNOEHOHE ÜBER N.N 

NEUE STRASSENHÖHE ÜBER NN. 

BESTEHENDE GRUN0STÜCK5GRENZE 

STRAS5ENPUNKT 

STRASSENGEFÄLLE 

ANLAGE ZUM ANIRAG VOM. 

Qhr 
DER tORGERMEISTER 

.^.FERTIGUNG 

Kortsruh«, den 
ORTSPLANER 

DIPL-ING. KUNO WILDERER 
K ARlSRUHEi^OFlENSTR. 114 

iL^ — 

^TafnTFRAimpRO 

2



ST - B - G - 1a - 

GEMEINDE ODENHEIM 
BEB. PLAN „ FAHLTOR " 
GESTALTUNGSPLAN 1:500 
BEARBEITET NACH DER UMLEGUNG 
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VORHANDENE BEBAUUNG 

NEUE BEBAUUNG 2 GESCH 

GARAGE 3*6 

GARAGE 3*6 IM DEN HANG GEBAUT 

STRASSEN - WEG - UND - PARKFLÄCHEN (BEFAHRBAR ) 

GEHWEGF’JkCHEN 

NICHT BEBAUBARE PRIVATE GRUNDSTÜCKSFL ACHE 

BLEIBENDE GRENZE MIT GRENZSTEIN 

wegfal.enoe grenze 

NEUE GRENZE 

alte STRASSENBEGRENZUNGSLINIE 

NEUE •• 

HÖHENSCHICHTLINIE IN m UBER NN. 

STRASSENPUNKT 

BAUM LT § 9 ABSCHNITT 15 B BAUGESETZ 

SCHNITTPOStTlON 

SICHTLINIE {EINFRIEDIGUNGSHÖHE BIS SOcm) 

/.FERTIGUNG 

ANLAGE ZUM ANTRAG VOM 

KerUruhe, den 40.^0. 
Or.T«:pLAMER 

'/ DIPL.4NG. KUNO vvitOERER 
DER BÜRGERMEISTER KARLSRUHE, SOfJENSIR. 1 U 
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Cemeiade Od®ahei® 

Begründung 

sur Änderung des Bebauungsplans “Fahltor” 

der Gemeind© Odenheim vom 19» Hovember 1971 

Durch Satsuag vom 8, Juni 1971 wurde die Baulini© für die Grundstücke 

Flst.Ism. 12108, 12109, 12110, 12111 und 12112 von 7 m auf 5 Straßan- 

abstand vorverlegt* Bei Beginn des Bauvorhabens auf dem Grundstück Fist» 

Nr. 12108 hat sich gezeigt, daß diese Änderung der Geländebeschaffen¬ 

heit dieses Grundstücks noch nicht genug Rechnung getragen hat. Sii^ 

Vorverlegung auf 4 ist daher geboten* Aus städtebaulichen Gründen sind 

auch die Baulinien für des Oraadstüok Flst.Hr. 12107 auf 2 ja und für 

des Grundstück Flst.Hr. 12110 auf 4 m festausetzen. 2Sweck und Ziel des 

Bebauungsplans wie euch die bereits vorhandene Bebauung in diesem Plan¬ 

beschnitt rechtfertigen die Vorverlegung der Baulinien bzw. stehen einer 

solchen nicht entgegen. 

Di© Änderung berührt die GrundaÜge der Planung nicht* Die erneute Be¬ 

teiligung der Träger öffentlicher Belange ist daher nicht erforderlich. 

Odenheim, den 19« lovember 1971 

Bürgermeister 
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